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Wir sind ...

Wir bieten ...

Wir verfügen ...

Wir unterstützen ...

... eine medizinische 
Berufsfachschule und bilden 
seit über 30 Jahren erfolgreich 
therapeutische sowie pfle-
gerische Fachkräfte aus und 
weiter.

... erfahrene Lehrende, 
familiäre Strukturen sowie 
individuelle Betreuung 
unserer Lernenden in der 
theoretischen und prakti-
schen Aus-, Fort- und 
Weiterbildung.

... über sehr gute Praxisnetz-
werke in der Region, ein mo-
dernes Schul gebäude, erhol-
same Pausenbereiche sowie 
vielfältige Möglichkeiten der 
Mitgestaltung des Schulallta-
ges und der Freizeit gestaltung 
vor Ort.

... Ihre Entwicklung zu 
verantwortungsbewussten, 
umsichtigen, gewissenhaften 
und empathischen Fach-
kräften.



AUSBILDUNG ZU PHYSIOTHERAPEUTINNEN
UND PHYSIOTHERAPEUTEN
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Physiotherapeut/innen sind Expert/innen für 
Bewegung und Gesundheit mit: 
• maximalem Patientenkontakt in Einzel- und 

Gruppentherapie 
• ausführlichen Kenntnissen in Anatomie,  

Physiologie und Krankheitslehre 
• vielfältigen Therapiemethoden 

Physiotherapeut/innen haben folgende Aufgaben: 
• Erhalt oder Wiederherstellung von körperlichen 

und psychischen Funktionen nach akuten oder 
bei chronischen Erkrankungen (z.B. nach künst-
lichem Gelenkersatz, bei Arthrosen, Morbus Par-
kinson, Depression…) 

• Befunderhebung am Patienten/an der Patientin 
• Planung und Durchführung der Behandlung 
• Dokumentation der Ergebnisse 
• Beratung der Patient/innen 

Physiotherapeut/innen arbeiten in den Bereichen 
Prävention, Therapie und Rehabilitation in: 
• Physiotherapiepraxen 
• Krankenhäusern 
• Rehakliniken 
• ambulanten Rehazentren 
• Sportstätten, Fitnesseinrichtungen 
• Leistungssport 
• Wellnesseinrichtungen 

Ich helfe gern Menschen unterschiedlichen Alters. 

Ich organisiere und plane gern Termine, Abläufe und Behandlungen. 

Ich bin sportlich interessiert, habe einen aktiven und gesunden Lebensstil.

Dann haben Sie beste Voraussetzungen, um eine Ausbildung zur 
Physiotherapeutin/zum Physiotherapeuten zu absolvieren.



AUSBILDUNG ZU PHYSIOTHERAPEUTINNEN & PHYSIOTHERAPEUTEN

scher Ausbildung und praktischer Ausbildung in 
unterschiedlichen Bereichen und Einrichtungen 
(z.B. orthopädisches, neurologisches oder pädia-
trisches Praktikum) 

• Planung der Praktika durch die Berufsfachschule, 
nach Möglichkeit wohnortnah 

Auszug aus den Ausbildungsinhalten: 
• Anatomie/Physiologie 
• allgemeine und spezielle Krankheitslehre 
• Psychologie/Pädagogik/Soziologie 
• Bewegungslehre 
• Trainingslehre 
• krankengymnastische Behandlungstechniken in 

verschiedenen medizinischen Fachrichtungen 
• Massagetherapie 
• Elektrotherapie 

Berufsabschluss 
• Zeugnis über die staatliche Prüfung für Physio-

therapeutinnen/Physiotherapeuten 
• Urkunde über die Erlaubnis zum Führen der  

Berufsbezeichnung „Physiotherapeut/Physiothe-
rapeutin“ auf Antrag bei der zuständigen Behörde 

So ist die Ausbildung aufgebaut: 
• schulische Ausbildung  
• 1. Ausbildungsjahr: theoretische und praktische 

Unterrichte in der Berufsfachschule, schließt mit 
einem praktischen Einsatz ab 

• 2./3. Ausbildungsjahr: Wechsel zwischen schuli-
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Zugangsvoraussetzungen
• mindestens ein mittlerer Bildungsabschluss (Real-

schulabschluss)  ODER 
• Hauptschulabschluss und eine mindestens  

2-jährige abgeschlossene Berufsausbildung
• gesundheitliche und persönliche Eignung
• Impfnachweise (Hepatitis-A- und -B-Impfung inkl. 

Titernachweis, Tetanus, Diphtherie, Pertussis,  
Poliomyelitis, Masern, Mumps, Röteln, Windpocken)

Ausbildungsdauer
• Vollzeit: 3 Jahre
• Der theoretische und praktische Unterricht mit ei-

nem Umfang von 2.900 Unterrichtsstunden findet an 
der Berufsfachschule statt.

• Die berufspraktische Ausbildung mit 1.600 Stunden 
findet beispielsweise in physiotherapeutischen  
Praxen oder Krankenhäusern statt.

Verkürzte Ausbildung/Umschulung 
für Masseur*innen und med. Bademeister*innen 
zu Physiotherapeut*innen
• 1.400 Unterrichtsstunden theoretischer & praktischer 

Unterricht, 700 Stunden berufspraktische Ausbildung

• 2 Jahre Vollzeit oder 4 Jahre berufsbegleitend
• Zugangsvoraussetzung: Berufsabschluss als Mas-

seur/in und medizinische/r Bademeister/in
• Förderung mit Bildungsgutschein über die Agentur 

für Arbeit oder das Jobcenter möglich 

Kosten
• Die Ausbildung ist schulgeldfrei.

Monatliche Kosten entstehen für frei wählbare  
zusätzliche Leistungen:
• Organisation und Betreuung bei einem möglichen 

ausbildungsbegleitenden Studium Physiotherapie  
B. Sc. (Voraussetzung ist das Abitur)

•  Leistungskurse (zusätzliche therapeutische Fortbil-
dungen)

• Wohngemeinschaften/Unterkünfte

AUSBILDUNG ZU PHYSIOTHERAPEUTINNEN & PHYSIOTHERAPEUTEN



AUSBILDUNG ZU ERGOTHERAPEUTINNEN 
UND ERGOTHERAPEUTEN
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Ergotherapeut/innen sind Expert/innen für beruf
liche und soziale Rehabilitation mit gesundheit
lich eingeschränkten und behinderten Menschen 
aller Altersgruppen. 
• Behandlung von Störungen der Motorik,  

Sensorik und Wahrnehmung 
• mit individuellen Therapiekonzepten und  

kreativen Therapiemethoden  
• in Einzel- oder Gruppentherapie  

Ergotherapeut/innen haben folgende Aufgaben: 
• Erhalt, Förderung und Wiedererlangen der all-

täglichen Handlungsfähigkeit (Essen, Waschen, 
Ankleiden…), der Lebensqualität und der gesell-

schaftlichen Teilhabe, z.B. nach Schlaganfall, bei 
ADS/ADHS, Rheuma, Burn-out 

• Befunderhebung 
• Erstellen von Therapieplänen 
• Behandlung mit verschiedenen Techniken,  

Versorgung mit Hilfsmitteln 
• Beratung der Patienten und Angehörigen 
• organisatorische und verwaltende Tätigkeiten 

Ergotherapeut/innen arbeiten in: 
• Krankenhäusern 
• Rehakliniken / ambulanten Rehaeinrichtungen 
• sozialen Einrichtungen 
• Praxen für Ergotherapie 

Ich bin sehr empathisch und kontaktfreudig. 

Ich interessiere mich für Psychologie und Pädagogik. 

Ich habe handwerkliches Geschick und bin auch in meiner Freizeit kreativ.

Dann haben Sie beste Voraussetzungen, um eine Ausbildung zur 
Ergotherapeutin/zum Ergotherapeuten zu absolvieren.



• Sonderschulen 
• Frühförderzentren 
• Werkstätten für behinderte Menschen 
• Alten- und Pflegeheimen 

So ist die Ausbildung aufgebaut: 
• schulische Ausbildung  
• 1. Ausbildungsjahr: theoretische und praktische 

Unterrichte in der Berufsfachschule, schließt mit 
einem praktischen Einsatz ab 

• 2./3. Ausbildungsjahr: Wechsel zwischen schuli-
scher Ausbildung und praktischer Ausbildung in 
unterschiedlichen Bereichen und Einrichtungen 
(z.B. im psychosozialen Bereich: Geriatrie, Psy-
chiatrie; im motorisch-funktionellen Bereich: 
Neurologie; im arbeitstherapeutischen Bereich: 
Werkstatt für behinderte Menschen) 

• Planung der Praktika in Unterstützung der Be-
rufsfachschule, nach Möglichkeit wohnortnah

AUSBILDUNG ERGOTHERAPEUTINNEN UND ERGOTHERAPEUTEN

Auszug aus den Ausbildungsinhalten: 
• Anatomie/Physiologie 
• Allgemeine und spezielle Krankheitslehre 
• Grundlagen der Ergotherapie 
• Psychologie/Pädagogik/Behindertenpädagogik 
• Medizinsoziologie und Gerontologie 
• handwerkliche und gestalterische Techniken 

(Arbeiten mit Ton, Peddigrohr, Holz, …) 
• Behandlungsverfahren aus den verschiedenen 

Bereichen (motorisch-funktionell, neuropsycho-
logisch, neurophysiologisch und arbeitsthera-
peutisch) 

Berufsabschluss 
• Zeugnis über die staatliche Prüfung für Ergo thera-

peutinnen/Ergotherapeuten 
• Urkunde über die Erlaubnis zum Führen der  

Berufsbezeichnung „Ergotherapeut/Ergothera-
peutin“ auf Antrag bei der zuständigen Behörde
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AUSBILDUNG ERGOTHERAPEUTINNEN UND ERGOTHERAPEUTEN

Zugangsvoraussetzungen
• mindestens ein mittlerer Bildungsabschluss (Realschulabschluss) ODER 
• Hauptschulabschluss und eine min. 2-jährige abgeschlossene Berufsausbildung
• gesundheitliche und persönliche Eignung
• Impfnachweise über Hepatitis-A- und -B-Impfung inkl. Titernachweis, Tetanus, Diphtherie, Pertussis,  

Poliomyelitis, Masern, Mumps, Röteln, Windpocken

Ausbildungsdauer
• Vollzeit: 3 Jahre
• Der theoretische und praktische Unterricht mit einem Umfang von 2.700 Unterrichtsstunden findet an der  

Berufsfachschule statt.
• Die berufspraktische Ausbildung mit 1.700 Stunden findet in z.B. ergotherapeutischen Praxen oder  

Krankenhäusern statt.

Kosten
• Die Ausbildung ist schulgeldfrei.
• monatliches Materialgeld: 10,00 € 

 (Selbst hergestellte Werkstücke können mit nach Hause genommen werden.)

Monatliche Kosten entstehen für frei wählbare zusätzliche Leistungen:
• Leistungskurse (zusätzliche therapeutische Fortbildungen)
• Wohngemeinschaften/Unterkünfte



AUSBILDUNG ODER UMSCHULUNG ZU 
PFLEGEFACHFRAUEN UND PFLEGEFACHMÄNNERN
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Pflegefachfrauen/Pflegefachmänner sind 
Expert/innen für: 
• selbständige, umfassende und prozessorientierte 

Pflege von Menschen aller Altersstufen 
• stationäre und ambulante Pflegesituationen 
• soziale und kommunikative Kompetenz  

Pflegefachfrauen/Pflegefachmänner haben 
folgende Aufgaben: 
• Pflegebedarfe feststellen 
• Pflegeprozess organisieren, gestalten und steuern 
• Pflege durchführen und dokumentieren 
• Beratung, Anleitung und Unterstützung bei der ei-

genständigen Lebensführung der zu Pflegenden 

• eigenständige Durchführung ärztlich angeordne-
ter Maßnahmen 

• Einleitung lebenserhaltender Sofortmaßnahmen 
bis zum Eintreffen des Arztes 

• Durchführen von Maßnahmen in Krisen- und Ka-
tastrophensituationen 

Pflegefachfrauen/Pflegefachmänner arbeiten in: 
• Krankenhäusern 
• (Reha-)Kliniken 
• Gesundheitszentren 
• Seniorenheimen 
• Anlagen für betreutes Wohnen 
• sozialen Einrichtungen 

Ich interessiere mich für die Pflege von erkrankten Kindern, 
verletzten Erwachsenen, behinderten und alten Menschen. 

Ich bin verantwortungsbewusst und einfühlsam. 

Ich bin kommunikativ und arbeite gern im Team.

Dann haben Sie beste Voraussetzungen, um eine Ausbildung zur 
Pflegefachfrau/zum Pflegefachmann zu absolvieren.



• ambulanten Diensten 
• Hospizen 
• Arztpraxen 

So ist die Ausbildung aufgebaut: 
• Schulische Ausbildung an der Pflegeschule, prak-

tische Ausbildung im Krankenhaus, in einer Pflege-
einrichtung, in einem ambulanten Pflegedienst, in 
der psychiatrischen Pflege sowie einer Einrichtung 
zur Versorgung von Kindern und Jugendlichen 

• stetiger Wechsel zwischen theoretischem und 
praktischem Unterricht und praktischer Ausbil-
dung 

• Planung der Einsätze durch die Schule in Koope-
ration mit dem Träger der Ausbildung und ande-
ren Einrichtungen 

Auszug aus den Ausbildungsinhalten: 
• Pflegeprozess und Pflegediagnostik in akuten und 

dauerhaften Pflegesituationen verantwortlich pla-
nen, organisieren, gestalten, durchführen, steuern 
und evaluieren  

• Kommunikation und Beratung personen- und si-
tuationsgerecht gestalten 

• Das eigene Handeln auf der Grundlage von Ge-
setzen, Verordnungen und ethischen Leitlinien re-
flektieren und begründen 

Berufsabschluss: 
• Zeugnis über die staatliche Prüfung zur Pflege-

fachfrau/zum Pflegefachmann 
• Urkunde über die Erlaubnis zum Führen der Be-

rufsbezeichnung „Pflegefachfrau/Pflegefachmann“ 
auf Antrag bei der zuständigen Behörde

AUSBILDUNG ODER UMSCHULUNG ZU PFLEGEFACHFRAUEN UND PFLEGEFACHMÄNNERN
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AUSBILDUNG ODER UMSCHULUNG ZU PFLEGEFACHFRAUEN UND PFLEGEFACHMÄNNERN

Zugangsvoraussetzungen
• mittlerer Bildungsabschluss (oder gleichwertig)
• Hauptschulabschluss mit einer erfolgreich abgeschlossenen 

– mindestens zweijährigen Berufsausbildung 
– mindestens einjährigen Assistenz- oder Helferausbildung in der Pflege

• erfolgreicher Abschluss einer sonstigen zehnjährigen allgemeinen Schulbildung
• Ausbildungsvertrag mit einem Träger der praktischen Ausbildung (Kooperationspartner)

Ausbildungsdauer
• Vollzeit: 3 Jahre
• Der theoretische und praktische Unterricht mit einem Umfang von 2.100 Unterrichtsstunden findet an der 

Pflegeschule statt.
• Die praktische Ausbildung beim Arbeitgeber ist mit 2.500 Stunden deutlich umfangreicher. Dazu schließt der 

Auszubildende einen Ausbildungsvertrag mit dem Träger der praktischen Ausbildung ab. Das kann ein Kran-
kenhaus, ein Pflegeheim oder ein ambulanter Pflegedienst sein.

• Die Ausbildung erfolgt im Wechsel von theoretischem und praktischem Unterricht und der praktischen Aus-
bildung.

Finanzierung der Ausbildung
• Für den Besuch der Pflegeschule ist kein Schulgeld zu zahlen. Lehr- und Lernmittel werden kostenlos zur 

Verfügung gestellt. Alle Auszubildenden erhalten eine angemessene Ausbildungsvergütung vom Träger der 
praktischen Ausbildung.



GESUNDHEITSFÖRDERUNG
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... ist an unserer Schule nicht nur ein Werbeslogan. 
Wir haben uns auf den Weg zu einer gesunden 
Schule gemacht.

Das eXcioGerätetraining am IGS
Seit 2016 erfolgt der Einsatz der eXcio-Trainingsge-
räte im Schulalltag. Unterrichtsergänzend werden 
betreute und freie Trainingszeiten an diesen Gerä-
ten zur Verfügung gestellt.

Nach einer kurzen Anleitungsphase besteht die 
Möglichkeit, ein regelmäßiges, zeitsparendes und ef-
fektives Gerätetraining während der Ausbildungszeit 
in unserem Haus zu absolvieren.

Ziele des Trainings sind u.a.:
• die Förderung von Bewegungsfreude
• Muskelkräftigung und -dehnung
• Kontrolle und Stärkung des Beckenbodens
• Förderung eines gesunden Körperbewusstseins

Das eXcio Gerätetraining legt einen präventiven 
Grundstein für den Berufsalltag unserer Schülerin-
nen und Schüler.

Lerncoaching
Neben körperlicher Fitness ist 
auch das gesunde Lernen in einer 
Schule wichtig. Seit Januar 2019 
werden Auszubildende direkt in 
der Schule und kostenlos durch 
ein Lerncoaching begleitet.

Dieses Angebot steht allen Auszubildenden of-
fen, die ihr Lernen optimieren wollen und Hilfe zur 
Selbsthilfe erfahren möchten.
• Lernen ohne Angst, aber mit Freude.
• Lernen ohne permanent hohen Stresspegel aber 

mit Anstrengung. 
• Lernen mit dem Blick auf das, was jeder selbst 

schon kann und noch lernen möchte.
• Lernen mit dem eigenen Ziel vor den Augen.

GESUNDHEITSFÖRDERUNG



LEISTUNGSKURSE

LEISTUNGSKURSE
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Vielfältige Fortbildungsangebote, bezeichnet als 
Leistungskurse, ergänzen das Ausbildungsan-
gebot des IGS in den Bereichen Physiotherapie 
und Ergotherapie. Auszubildende, welche den 
Zusatz Leistungskurs wählen, belegen während 
der Ausbildung zusätzliche und mit 15 % rabat
tierte spezifische Fortbildungen. Ziel ist, durch 
Zeit- und Kostenersparnis den Schülerinnen und 
Schülern bereits während der Ausbildung vertie-
fende Kompetenzen zu vermitteln und somit Vor-
teile für den Berufsstart zu bieten.

Im Bereich Therapie und Massage erwerben 
Schülerinnen und Schüler Lizenzen, welche sie 
beispielsweise dazu befähigen, nach der Ausbil-
dung eigene Kurse (Präventivkurse) zu leiten, die 
seitens der Krankenkassen anerkannt und abge-
rechnet werden können.

Die angebotenen Leistungskurse werden regel-
mäßig für jeden Ausbildungsgang aktualisiert. 
Sie sind entweder speziell für diese Schülerinnen 
und Schüler im Angebot oder können darüber hi-
naus auch fachübergreifend gewählt werden.

LEISTUNGSKURSE

Beispiele für Leistungskurse:

Physiotherapie:
• Rückengesundheit Kursleiter (ZPP zertifiziert)
• CardioFit (ZPP zertifiziert)
• Easytaping-Konzept in Theorie und Praxis
• Spiegeltherapie und Mentales Training
• Zentrifugalmassage

Ergotherapie:
• Spiegeltherapie
• Easytaping-Konzept in Theorie und Praxis
• Grafomotorische Entwicklung: Vom Schmieren 

zum Schreiben
• Frühkindliche Reflexe und das Lernen
• Rückengesundheit Kursleiter (ZPP zertifiziert)
• Psychomotorik

Für unsere Auszubildenden in der Pflege steht ein 
großes Repertoire an Pflegeschulungen zur Verfü-
gung, welche bei Interesse jederzeit mit vergünstig
ten Konditionen gebucht werden können.



(BERUFSBEGLEITENDE) WEITERBILDUNGEN

FORT- UND WEITERBILDUNGEN
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Neben unseren Leistungskursen, welche auch für 
externe Interessenten zugänglich sind, erweitern 
kassenrechtlich anerkannte Weiterbildungen, wie 
z.B. die Manuelle Therapie, unser Kursangebot.

Wir sind als Weiterbildungseinrichtung anerkannt für 
die Schulung zu
• Fachkräften für Leitungsaufgaben in Pflegeein-

richtungen oder
• Praxisanleitern

Die generalisierte Pflegeausbildung und deren Ge-
setzlichkeiten fordern eine regelmäßige berufspä
da gogische Weiterbildung der Praxisanleiter von 24 
Stunden, welcher wir uns ebenso angenommen ha-
ben, wie auch die Schulung von Betreuungskräften 
oder Hygienebeauftragten.

Es gibt eine große Auswahl an Seminaren für alle 
Verantwortungsbereiche in der Pflege, einzusehen in 
unserem Onlineshop unter
http://igssachsen.de/seminare/

FORT- UND WEITERBILDUNGEN

Alle Themen können auch als InhouseSchulung 
gebucht werden. Wir übernehmen für Sie die Pla-
nung, Organisation und Durchführung Ihrer ganz in-
dividuellen Schulungen.

Unsere Schulung kommt zu Ihnen!

Jetzt beraten lassen und 
Inhouse-Schulungen buchen!

Alle unsere 
Fortbildungen

sind auch 
als Schulung 

in Ihrer 
Einrichtung 

möglich.

Wir freuen uns 
auf Sie!



STUDIUM

STUDIUM
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IGS-Schülerinnen und -Schüler der Ausbildungsrich-
tung Physiotherapie haben die Möglichkeit, bereits 
während der Berufsfachschulausbildung an unse-
rer Schule ausbildungsbegleitend mit einer Hoch
schulausbildung zu beginnen. Dieses Studium führt 
zum international anerkannten, akademischen Ab-
schluss „Bachelor of Science“ oder „Bachelor of 
Arts“ und kann an einer mit dem IGS kooperieren-
den Hochschule absolviert werden. 

Aktuell kooperieren wir in diesem Studienzweig mit 
der Dresden International University (DIU). Inter-
essentinnen und Interessenten für das Studium und 
dual Studierende werden durch eine/n Mitarbeiter/in 
der IGS betreut und begleitet.

Die Zugangsvoraussetzung für ein duales Studium 
ist das Abitur oder ein vergleichbarer Bildungsab-
schluss.

Kosten bzw. Studiengebühren
An der gewählten Studieneinrichtung entstehen 
weitere Studiengebühren.

Schwerpunkte
Inhaltliche Schwerpunkte des Studiums sind je nach 
Hochschule z. B: 
• Erweiterte Berufsspezifik
• Pädagogik, Didaktik, Methodik (Lehre)
• Management / Gesundheitsmanagement
• Wissenschaft und Forschung

Das Studium eröffnet somit weitere Perspektiven 
und führt zu gezielteren (internationalen) Arbeits-
marktchancen. Der Student erwirbt zusätzliche 
Fach- und Führungskompetenzen. 

Studieren nach der Ausbildung
Natürlich ist auch nach der Ausbildung ein Studium 
jederzeit möglich. Durch unsere Kooperation mit der 
IU Internationalen Hochschule erhalten Absolventen 
des IGS auf das gesamte Fernstudienangebot der IU 
einen Rabatt von 10 %. Das Studium ist 100 % online 
und lässt somit Familie, Arbeit, Freizeit und Studium 
maximal flexibel vereinbaren.

STUDIUM



SCHULALLTAG – WOHNEN – FREIZEIT
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Schulalltag am IGS

Auf dem gesamten Schulgelände ist das WLAN frei 
verfügbar.

Verschiedene berufsbezogene oder fachbereichs-
übergreifende Projekte und Exkursionen sorgen für 
Abwechslung in unserem Schulalltag. Dazu zählen 
beispielsweise ein Ausflug ins Plastinarium in Gu-
ben, ins Hygienemuseum in Dresden oder auch ein 
Besuch im Kino.

Darüber hinaus begleiten wir Kindertagesstätten 
bei der Ausgestaltung und Umsetzung von kleinen 
Events, wie z. B. Sportfesten.

Wohnen

Das IGS vermittelt Kontakte zu örtlichen Vermieter-
innen/Vermietern mit Plätzen in Wohngemeinschaf-
ten und Unterkünften. Fragen Sie einfach nach. Gern 
lassen wir Ihnen eine Liste zukommen.

Freizeit

Das MasseneiBad sowie viele Sportvereine er-
möglichen in Großröhrsdorf eine aktive Freizeitge-
staltung.

Im IGS selbst finden an den Abenden öffentliche 
Sportkurse durch externe Kursleiter statt. Auch un-
ser Trainingszirkel steht für eine sportliche Betäti-
gung zur Verfügung. Wer Lust hat, sich kreativ zu 
betätigen, kann sich bei uns gern im Töpfern, in der 
Seidenmalerei oder im Keramikmalen ausprobieren. 

SCHULALLTAG – WOHNEN – FREIZEIT



ANFAHRT
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Der Standort Großröhrsdorf verfügt über eine gute 
Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr:

• Buslinien: 265, 520, 751, 755, 759, 767 
Haltestelle: Großröhrsdorf Schulzentrum

• Bahnlinie S8 Dresden-Kamenz   
Bahnhof Großröhrsdorf – ca. 8 Min. Fußweg

Ban
dweber

straße

Bandweberstraße

Mit dem Pkw ist die Schule erreichbar über die B6, 
A4 oder über die Ortsverbindungsstraßen aus Dres-
den, Kamenz, Pirna bzw. Bischofswerda.

Anschrift:
Melanchtonstraße 20
01900 Großröhrsdorf

ANFAHRT

GPSKoordinaten:
Breite: 51.1435354
Länge: 14.0249169



BEWERBUNGSVERFAHREN
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Allgemeine Bewerbungsunterlagen

• Bewerbungsschreiben

• tabellarischer Lebenslauf

• beglaubigte Kopie des Schulabschlusszeugnisses

• Kopie von evtl. vorhandenen Beurteilungen (z. B. Praktika etc.)

• bei Umschulung: beglaubigte Zeugniskopie des Berufsabschlusses

• Bescheinigung des Hausarztes zur Berufseignung sowie Nachweis über den Impfstatus, dafür erhalten 

Sie von uns eine Vorlage, welche von einem Arzt/einer Ärztin auszufüllen ist. 

Dieser Nachweis darf bei Ausbildungsbeginn nicht älter als 3 Monate sein.

• Für die Ausbildung zu Pflegefachfrauen und Pflegefachmännern ist zu beachten: 

- Bewerbungen richten Sie bitte in einer Ausführung an unsere Pflegeschule und in einer weiteren  

       vollständigen Ausführung direkt an Ihren Träger der praktischen Ausbildung (Arbeitgeber).

        Gern unterstützen wir Sie bei der Suche nach einem Träger der Ausbildung. 

- erweitertes Führungszeugnis

BEWERBUNGSVERFAHREN

(↪ Seite 32)



Ausländische Schulabschlüsse bedürfen der Anerkennung als deutsche Schulabschlüsse (Bewertung der Gleich-
wertigkeit). Dies kann nur auf Antrag durch eine Einzelfallprüfung erfolgen. Im Freistaat Sachsen ist das Säch
sische Landesamt für Schule und Bildung, Standort Dresden  Zeugnisanerkennungsstelle dafür zuständig.

Postanschrift:  PF 23 91 20, 01111 Dresden
Besucheradresse: Großenhainer Straße 92, 01127 Dresden, Telefon (0351) 8439-0, Telefax (0351) 8439-301
E-Mail poststelle@lasub.smk.sachsen.de

Beantragen kann die Anerkennung eine Person, die im Freistaat Sachsen wohnt und/oder die Anerkennung für 
eine Ausbildung, ein Studium, eine berufliche oder eine sonstige Tätigkeit im Freistaat Sachsen benötigt.
Das Zeugnisanerkennungsverfahren ist kostenpflichtig.

Weitere Informationen sowie den notwendigen Antrag finden Sie unter https://www.schule.sachsen.de/3683.htm.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung

  per Post an Institut für Gesundheit und Soziales gGmbH
   Melanchthonstraße 20
   01900 Großröhrsdorf

  per EMail an info@igs-sachsen.de (E-Mail-Anhänge ausschließlich als PDF)

oder bewerben Sie sich direkt online unter www.igssachsen.de

Die Informationen zu weiteren Gebühren (z. B. Einschreib- und Bearbeitungsgebühr oder Prüfungs-
gebühren) entnehmen Sie bitte unserer Homepage: www.igs-sachsen.de oder rufen uns an.

BEWERBUNGSVERFAHREN
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Ansprechpartner / Kontakt:
Institut für Gesundheit und Soziales gGmbH
Kontakt: Sekretariat
Postanschrift: Melanchthonstraße 20
 01900 Großröhrsdorf
Telefon 035952 / 2048 - 0
Email: info@igs-sachsen.de
Internet: http://www.igs-sachsen.de

Sie wollen uns und unsere Schule kennenlernen?

Besuchen Sie uns gern zu unserem Tag der offenen 
Tür im März jeden Jahres. Aktuelle Termine finden 
Sie auf unserer Homepage.

Oder Sie nutzen dafür eine der öffentlichen Ver-
anstaltungen zur Berufsorientierung wie „SCHAU 
REIN!“, die „Woche der offenen Unternehmen“ 
oder den „Boys Day“.

Sie möchten nicht so lange warten? 
Dann rufen Sie uns an und nehmen live am Unter-
richtsgeschehen teil.

Gern kommen wir auch an Ihre Schule und stellen 
unsere Ausbildungsrichtungen informativ und sehr 
praxisnah vor.

Wir freuen uns auf Sie! 

KONTAKT
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